DAY & TAXI
Auf den Namen «DAY & TAXI» soll eine Freundin von Christoph Gallio gestossen sein, als sie in einem Kunstkatalog blätterte. «DAY & TAXI» steht seit 20 Jahren für das Bandprojekt, das der Zürcher Saxophonist Christoph Gallio 1988 konzipiert hatte – damals noch als Quartett mit dem 1995 verstorbenen Saxophonisten Urs Blöchlinger. Die Band hat sich personell mehrmals verändert, das Zentrum mit Gallio als Komponist und Instrumentalist ist geblieben.

Gallio ist ein Saxophonist, der sich nicht im Genudel verliert, sondern lieber das Karge und Sperrige sucht. Auch in seinen Improvisationen konzentriert er sich auf das Wesentliche: Kernthemen werden in konzisen Metamorphosen entwickelt. Mit Christian Weber (Bass) und Marco Käppeli (Drums) hat Gallio zwei ebenbürtig starke Musiker zur Seite, die den Sound von «DAY & TAXI» erst ermöglichen.

Der klassisch ausgebildete Christian Weber ist ein hervorragender Improvisator, der schon mit zahlreichen Jazz-und Impro-Koryphäen gespielt hat, aber sich ebenso in zeitgenössischen Ensembles zuhause fühlt. Marco Käppeli ist seit über 30 Jahren eine impro-swingende Schlagzeug-Instanz, sei es mit eigenen Bands oder als Sideman. Angelpunkte im Schaffen von Christoph Gallio waren die Werkstatt für Improvisierte Musik Zürich (WIM) und die Begegnung und Freundschaft mit dem Sopransaxophonisten Steve Lacy. 1986 gründete Gallio das Label Percaso Production.
